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Grußwort der Bayerischen Botanischen Gesellschaft

an den

Kemptener Naturwissenschaftlichen Arbeitskreis«

Das Wirken einer Schar begeisterter Kemptener Naturfreunde 
hat in den letzten zehn Jahren wieder einmal bewiesen, in welchem 
Ausmaß dio regionale naturvtssenschaftliche Forschung durch die 
Tätigkeit verschiedener, über das Land verteilter Schwerpunkte 
gefördert werden kann. Der Kemptener Arbeitskreis hat dabei uner­
müdlich aufgezeigt, wieviele ungelöste Probleme die Bayerische Flora, 
die uns als Botaniker in erster Linie interessiert, noch birgt«
Sein fernes Arbeitsziel9 die Herausgabe einer neuen Flora des 
Allgäus, ist lebhaft zu begrüßen«

Auch ein wirkungsvoller Naturschutz bedarf der Mitarbeit 
regionaler Organisationen« Der Kemptener Kreis hat bewiesen, wie 
sehr Ihm der Schutz unserer heimischen Flora am Herzen liegt, und 
durch seine Initiative mehrfach dazu beigetragen, daß wertvolle 
Gebiete unter Schutz gestellt werden konnten« Auch hierfür gilt 
ihm unser aller Dank«

Ebenso fühlen sich die entsprechenden Universitätsinstitute 
und Staatlichen Sammlungen auf die Mitarbeit regionaler natur­
wissenschaftlicher Kreise angewiesen« Sie danken den Kemptenern 
für das freundlich überlassene, wichtige Herbarmaterial und beto­
nen bei dieser Helegenheit erneut, daß ihnen Pflanzenbelege aus 
allen Teilen Bayerns stets willkommen sindo

Aus Anlaß des zehnjährigen Erscheinens der Naturwissenschaft­
lichen Berichte dankt die Bayerische Botanische Gesellschaft dem 
Kemptener Kreis für seine so erfolgreiche Arbeit und gibt zugleich 
der Hoffnung Ausdruck, daß diese freundschaftliche Zusammenarbeit 
auch weiterhin fruchtbar verlaufen möge, besonders auch bei der 
Verwirklichung der Kartierungsprojekte« Sie wünscht den Kemptenern 
allen Erfolg bei ihrer weiteren Arbeit im Dienst des gemeinsamen 
Zieles, der Erforschung der heimischen Flora«
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